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Unsere Modell- und Klimabeete (etwa 200)



2) Warum Phänologie?



Einfluss von Wetter und Klima auf die jahreszeitliche Entwicklung von Pflanzen und 

Tieren
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Phänologie

www.immergruen.at
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Phänologie: saisonale Entwicklungsstadien von Pflanzen



Phänologische Veränderungen sind „Fingerabdrücke des Klimawandels“



www.dwd.de



Metaanalyse zu phänologischen Verschiebungen in UK: 
Erste Blüte in UK setzt heute fast einen Monat früher ein als vor 1986

Büntgen, U., Piermattei, A., Krusic, P. J., Esper, J., Sparks, T., & Crivellaro, A. (2022). 
Plants in the UK flower a month earlier under recent warming. Proceedings of the 
Royal Society B, 289(1968), 20212456.



3) PhenObs und PollObs in 
unseren Botanischen Gärten 





Page 20

Das PhenObs Netzwerk 2017

The PhenObs coordinators
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PhenObs heute: auf dem Weg zu
einem globalen phänologischen
Beobachtungsnetzwerk

https://www.idiv.de/fileadmin/content/_processed_/e/3/csm_Globus_2022_new_png_deutsch_51857d48fc.png

> 30 assoziierte 
Wissenschaftler*innen 

in 17 Botanischen 
Gärten der 

Nordhalbkugel



Früchte

Seneszenz

flowering Anemone pulsatillaleaves out Corylus avellana

senescence Corylus avellana

fruiting Rubus idaeus

Austrieb

Blüte

Welchen Einfluss hat der Klimawandel auf die 
Phänologie von krautigen Pflanzenarten?
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PhenObs – Monitoring von Phänologie und Merkmalen
für viele krautige Arten in Botanischen Gärten

Funktionelle Merkmale

Umweltfaktoren



Funktionelle Merkmale von Pflanzen
• morphologische und physiologische Merkmale

beeinflussen
Wachstum, Reproduktion und Überleben

Spezifische Blattfläche (SLA) 
Blatttrockengehalt (LDMC)       Produktivität, Konkurrenzfähigkeit
Blattnährstoffgehalt (C,N)

Vegetative, generative Höhe -> Konkurrenzfähigkeit

Samenmerkmale -> Ausbreitung, Überdauerung
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Können wir die zukünftigen phänologischen 
Verschiebungen vorhersagen?
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Beziehungen zwischen Phänologie und Funktionellen 
Merkmalen: leichtere Samenmasse sagt eine frühere Blüte und längere 

Blühdauer voraus

first flowering ~ seed mass + (1|Species)

R²marginal: 0.04, R²conditional: 0.86, p-value < 0.05

flowering duration ~ seed mass * garden + (1|Species)

R²marginal: 0.09, R²conditional: 0.58, p-value < 0.05

Sporbert et al. (2022): Functional traits influence patterns in vegetative and 
reproductive plant phenology - a multi-botanical garden study. New Phytologist. 
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ist mehr als die Untersuchung der Beziehungen zwischen Phänologie 
und Merkmalen!

T. Deilmann

PollObs – Pollinator observations 
within PhenObs

R. Rauschkolb

JENA

– a Citizen Science project in 
Berlin, Halle, Leipzig and Jena

R. Paxton



PollObs: 
Einfluss von Merkmalsübereinstimmungen 
und phänologischen Überschneidungen auf 
die Interaktionen zwischen Pflanzen 
und Bestäubern und den 
Reproduktionserfolg von Pflanzen
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ist mehr als die Untersuchung der Beziehungen zwischen Phänologie und 
Merkmalen!

T. Deilmann

R. Rauschkolb

JENA

Citizen Science project in 
Berlin, Halle, Leipzig and Jena

Hauptziel: 
Beobachtung und Erforschung 

des Einflusses des 
Klimawandels auf die 

Phänologie ausgewählter 
krautiger Pflanzenarten in 

möglichst vielen privaten und 
öffentlichen Gärten. 



4) Pflanze KlimaKultur!



Projektlaufzeit: 1.10.2021 bis 30.09.2024

Ein bürgerwissenschaftliches Projekt!
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19 Mai 16
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„Wir werden mit Citizen Science und 
Bürgerwissenschaften Perspektiven aus der 
Zivilgesellschaft stärker in die Forschung 
einbeziehen.“

Koalitionsvertrag der SPD, Bündnis 90/Die Grünen und FDP 
2021, S.24

Bürgerwissenschaften 
im Koalitionsvertrag 2021 verankert
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Bürgerwissenschaften
Umfrage 2020 für Citizen Science Strategie 2030



www.pflanzeklimakultur.de



www.pflanzeklimakultur.de



Pflanze KlimaKultur! nutzt die Temperaturgradienten in 
unseren Städten.
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Temperaturgradienten in der Stadt

Umweltatlas Berlin 2001

Kühler

Große 
Grünflächen 
haben einen 

sichtbar 
kühlenden Effekt.



Diversität städtischer Gärten heute
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Denkanstöße - Diversität von Stadt“grün“ heute

Handelsübliche Saatgutmischungen

Bunt! – aber ....



23.11.2022 #BoBerlin 39

Bunt sind wir auch – unsere Projektpflanzen



Pflanzenauswahl - Kriterien

• Heimisch
• Insektenfreundlich
• Gut erkennbare Stadien
• Ökologie
• Kultivierbarkeit
• Beobachtung über den Jahreslauf möglich
• „Gut aussehend“
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Modell- und Klimabeete in Berlin (und in Halle, Jena, Leipzig)

https://www.pflanzeklimakultur.de



Unsere Modell- und Klimabeete (etwa 200)





Auftaktveranstaltungen in den Botanischen Gärten Halle und Leipzig



Anlage der Klimabeete

• Ca. 1,5 x 3 m (mind. 2 m²)
• Möglichst sonnig
• Pflanzen nach Plan anordnen
• Datenaufnahme 1x wöchentlich 





Hinschauen lernen – Phänologische Stadien

23.11.2022 #BoBerlin 47

Suche nach frischem 

Grün 

- Erster Trieb

Blätter offenbaren ihre 

spätere Form 

- Blattentfaltung

... und vergehen 

- Seneszenz



Hinschauen lernen – Phänologische Stadien

23.11.2022 #BoBerlin 48

Meist schwer zu 

übersehen, der 

Höhepunkt des Jahres

- (Erste) Blüte

Ein gutes Auge auf 

der Zielgeraden

- (Erste) reife Frucht



Wöchentliche Datenerfassung
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Foto: TU Ilmenau/Patrick Mäder

Papier vs. Smartphone



[Flora Incognita Folie]



Bürgerdialoge in den Botanischen Gärten Halle und Leipzig



Treffen von Bürger*innen, Wissenschaftler*innen, Vertreter*innen 
nichtstaatlicher Organisationen und der beteiligten Stadtverwaltungen

Wie lassen sich unsere 
Städte klimaresistenter 

machen?



Danke für Ihre 
Aufmerksamkeit!
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